
Bestseller-Autor Alexander Oetker, der sich vor zehn Jahren aufgemacht 

hatte, mit seinem in der Region Aquitaine ermittelnden Kommissar Luc 

Verlain eine Duftmarke zu setzen auf dem gut bestellten Feld der deutsch-

sprachigen Kriminalromane für eine frankophile Leserschaft, kommt zum 

zweiten Male ins Gleiberger Land und wird uns – im Rittersaal der Burg – 

am Donnerstag, 21. MAI, von 19.30 Uhr an eine spannende und 

unterhaltsame Krimi-Trilogie unterbreiten aus seinen aktuellen Titeln. 

Selbstredend sind Luc Verlain und dessen Herzensdame Anouk Filipetti in 

Gleiberg dabei, die – im zehnten Fall der Reihe – bei den Nudisten in Mon-

talivet an den Atlantikstränden vor Bordeaux ermitteln.  

Eine neue Spielwiese eröffnet sich Oetker mit dem „Kieberer“ Léon de 

Cavallier und dessen zupackender Kollegin Nadia Bentaleb, die an den 

Gestaden der Côte d’Azur dem Bösen auf der Spur sind. In Nizza spült das 

Meer nächtens die Leiche einer jungen Frau in einem blauen Kleid an den 

Strand. Was hat sich draußen im Dunkel auf dem Wasser zugetragen? 

(Das Buch ist ganz aktuell, erscheint erst am 6. Mai 2026) 

Letztlich streift Oetker an diesem Abend mit dem Publikum noch ein we-

nig durch Paris, wo der ungemein landeskundige Autor 2019 unter dem 

Pseudonym Alex Lepic den Maigret-Verschnitt Lacroix platzierte, einen 

kauzigen Kommissar alter Schule. 

* Eintrittskarten 

zum Preis von 10 Euro gibt es ab 18. April in Wettenberg  

in der „Büchertreppe“, Krofdorf-Gleiberg, Hauptstraße. 


